
ie Überfchrift zu Dem S41eDe S1lait’s lautet au DEr Vhotokopie „Cin
ANDErS 12 nn Jeint Shon SJ8mwmald gle Der Ylortlaut DE
StieDdes Iß Gon DAuU1IDt Herr INEeIN bitt” i ehr yehlerhaft, DAS YIPrS-
maß DEr 10 tronhen alg Dermildert Nas anze DON erihredenDder
zahrlaligkeit ANugenfheinlich a  en IDILE hier nicht 3000 DEr ur/prunglichen
NeiederichHrift zu LUNn, er U auch DIE Zonangabe DEr Überfchrift DE
iedes nicht ernit zUu nehmen Hoch auf welchen FTon ıE DAS S4ieD UL|DLUNG-
lich DON al e1b{t) Derwiejen? 1e]2 rage fann erIE Dann eND-
gultig unDd beantwvortet werden, Slait’s eigenhändige YiieDder-
ICHLift Jeines SLiedes gefunDden Jein 1rD Xig ın fann DIE LAage nach DEem
Fon UnNjeres S4ieDdes auf Srund vieler Zonangaben NUL mutmaßlich annahernd
gelöft werden m DIEICS {un zUu [ONNEN, N NotwenDdig P1IMN ganzes Heer

Zonangaben hHerbei Zu bringen unDd z lichten
Yeach dDiejer Tann DOLLAUTIG a  ießen jeitgeftellt Wwerden,

Daß Slait’s S4ieD Teine CIGENE Yielodie hatte uUunDd daß urfprüungli entweder
au Y Den Dn „Nac illen Ddein  vr ODET auf Den on „MWas 1CD de)”
verwiejen WDOrDden f

KRriegsdien)fverweigerung aus Gewijensar Dden
on aul Bender

Gejeggebung ın den verjchiedenen Landern
Yierweigerung aUS Gewijensgrunden, Erjaßdienjt und prakfi)che Sriedensarbeif

mf bejonderer Berück)ichtigung der Mennoniten
ua Qem Stand on 1957

Cinleitung
IS mennonitijche M6  TUDET, DIE in Dielen Stationen leben, DIT Uuns

Den DEr  jedeniten Ynforderungen unjere JUNgEN Yitanner in £3UG auf
Den Neilitardienit gegenuüber Chen 10 verfchieden Al auch Jeweils DIE Haltung,
DIE Denen gegenuüber INNIMML, DIE 1ch PINEeT Teilnahme 8800 eg aus
Sewilensgrunden widerjeßen Das olgende i 211 VBer]uch, in ehr napper
oLmM grundlegende afjacdhen zu)lammenZufragen, DIE BHezUg aben aur Den
Wehrdienit und DIE Ynerfennung Verweigerern AUS Sewilensgrunden ıIn
Den Yolfern, 1 Denen YMiennoniten eben ODET enen e DE|ONDELES Önterelle
aben m bejonderen ıf DAa YVerhältnis DEr Yeiennoniten zU diejen 3Ugen
DE nationalen ebens JeDer cation berucjichtigt Unfere BHemuhungen gingen
abın, möglich geNAUE unDd auf dem neue|ten an befindliche Öntormationen
zu erhalten. 3ufäßliches YNiaterial unDd nweie auf angel ODDEr wehler
nehmen WTr anftbar
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Nas Miaterial, DAS hier ausgebreitet WILD, mach [lar, DaRß, abgejehen
DON Den Unterfchieden, DIE wilcden Den Yioltern ım Hinblid auf ÖIE Wiehr-
dienltanforderungen eltehen, DIE Xage au innerhalb DEr einzelnen Yeationen
{1CH wanDdelt 12 mMuß al{o IortwmahrenDd 11 DET 11CH wandelnden nallo-
nalen Seijeße unDd DEr ebenfalls J1ch DeranNDdernden Haltung DEr OÖffentlichkeit
eben 1D wDIe Im DEr 1Ch wandelnden Überzeugungen innerhalb DEY 221N1N0-
nit Hen Dr Neu LIOT Werden zn —  34  Z  gen Heilpielen aben DIE
Crfahrungen, DIE DIE Öffentlichkeit mit Den Kriegsdienftverwmeigerern macte,
ZUT YNurlocderung DET SGejebe unDd VBerordnungen geführt, DIE 11CH mt Den
Kriegsdienitvermeigerern befalten, DOTL em In Den I6 und ın Holland.
zn anderen zallen hat DIE Ynerfennung DEr Krriegsdien|tverweigerer DULCH
Den Staat ODETr DIE Verweigerung DIejer Ynerfennung DIE Cinftellung DET
Yiennoniten ZUM Wehrdienit ar beeinflußt. }  12 Schwmweiz ım Dorigen Jahr-
Hundert unDd Draljilien iın DEr S  JUungeren Vergangenheit geben BHeilpiele arur
ab, DIE DEr Aehrdienit UNfer Dem SITU Itaatlicher Verordnungen aNgENOM-
iNenNn IDULDE UInDd DAS Heutichland DEr jungiten Vergangenheit Al e1IN eilpie
P1INEZ: erneuerien Önterelles an DET wehrlofen tellung auf SrunDd DEr “ln-
erfennung diejer gllung DUrCH Den Ötaat. &CS Icheint angemelten, DAaß ID1Ir
UnNns 19wohl nıt unjerem eigenen Verltandnis unjerer Verantiwvortung als Yiach-
yolger ChHrilfi L4#  380 bli auf Den CO befalten, DIE auch m1t Den Sejeßen
DPT einzelnen Staaten UNDd DEr Jeweiligen Cinitellung DE Offentlichkeit GEGgEN
DieJenNigen, DIE DIE Seilnahme LIEO DELWEIGELN. 1e]e Unterluchung befaßt
11CH In eriter Ainie mit Dem zuleßtgenannten nliegen

NMordamerika

e Yereinigten Staaten

éeielsgeßung
YMAllgemeine AWehrpflich Jur alle YMeanner wijden 18 UunNDd 26 zJahren

T geleßlich jeltgeleat DUrCH Den GSelective Gerbice DDN 1945 ın DE L4
Derten zyallung DON 1951 er 1005 eINET Zeilnahme am eg AauUsS religiöfen
GSrüunden miderjeßt, WILD nach Dem e1e zUu einem zivilen Crjaßdien ODET
zu einem DHienit ıIn DET Yrmee verpflichtet. Hiejes eie unDd DIE
DazZugehörigen Beltimmungen 1InDd GeGgen dDen VerWEIgEeLET ım Hinbdlic auf DIE
Aboleiftung PINeS Crjaßdientes grEOßBZUGIGET als DAsS ent|prechenDde Se1e2B, DAS
wAahrenDd DPS zweiten AWeltfrieges ın ıa WaAr 12 Anerfennung als KLIegS-
DIENILLETMWEIGELET 120 be denjelben örtlichen Aushebungsausichüffen und be
denjelben Berufungsausichulfen DEr einzelnen Gtaaten, DIE eingerichtet 1InD,
U DIE Wehrpflichtigen JUur Den AWehrdienit zU mujltern.

Crjaßdien
Der Crja  1en umtaßt 24 onate, al{o denjelben Zeitzaum DIE DEr Iaf-

jendienft, unDd MDILD ohne Itaatliche BHeloldung geleiltet. m zweiten Weltkrieg
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hHatte DAS 212 vorgefehen, DAß O1 YWeanner NUL Den bejonderen Yırbeits-
Lagern DPS © ibvilian Bublic Gerbice (31vilen Difentlichen Dienites) beichäftigt
WULDEN, ohne Bezahlung, wobei DEr Xebensunterhalt DDON Den Kircdhen Zu
beitreiten IDAT Neach DEemg gultigen Se1eB Werden IL YWeanner
DON Itaatlichen Stellen ODET DDON anerfannten gemeinnußigen ellen
belchaftigt unDd erhalten DON Lem YNrbeitgeber Leqgulare D  ne Kranten-
Hauler IIn DIE Hauptiächliche Gtellen, DIE KriegsdienItVerweigerer
be  attigen Yieiter gehören DAZU auch IL Gtellen, OLE Kriegsdienit-
D uUunD ANDETE Verlonen ohne Hezahlung Hienit DEr ge-
meinheit YMiutterland unDd Musland be  äftigen Hen Unterhalt DIeJEr
Treiwilligen Ylrbeiter [LAgen en  er 12182 Jelbit ODET ihre zamilien, ODET
PL I durch Gtiftungen IN LEL Heimatgemeinden (Firchlich!) gedect

KriegsSdienftverweigerer
Aahrlich WerDden e{a 1250) Weanner als KLiegsSdien|fVerweigerer PINeM

Crjaßdien zugemwiejen Nas 1InD eiDA Pr WNehrpflichtigen €  €
zJahr wDerden CINIGE VerwWEIGELET, ÖIE nicht anerkannt Werden ODET DIE Den
&Cr]aßdien DELWEIGELN, a000E NEeL Sefängnisitrare DDON i SN Jahren belegt
tva 6() % DET anerfannten Krriegsdien|IfVerweigerer In Yeennoniten

HedenSarbeit
SJAS NMeennonitijche Zentralfomitee i itglie DPS nationalen Dienit-

ausichules TUr ÜerWEIGELET AUS (Da E  vel  1910  jen Srunden Has U DIE anerkannte
OÖYrganifation, 8 Inı£ DEr NEGgIELUNG in allen Angelegenheiten verhandelt,
welche DIE Wehrdien|tVerweigerung AUS Sewilensgrunden betreiten DHas
UKa DELILILL alle mennonitilchen Sruppen DEr NEGIELUNG gegenüber
HrLagen DEr KrLIEgSDieN|LLELWEIGELET unDd DPS LILDENS DE YWeennoniten UnDd
ANDETE Sruppen unterhalten \reiwilligen Aufbaudienit in Den Vereinig-
ten Staaten unDd IM MYusland Hiejer Dienit Hat Jeine HAaAUPLVLUTZE
Yntrieb DPS vl ten, NMeenichen $COt zu elfen, aber auch iın Dem MWunich,
DIE ache DPS veEDeN zuU IOLDerN

KRKanada
Sejeßgebung
Cine allgemeine Iehrpflicht gab HNUL IM eriten unDd Dann WDIEDET 1

weiten Wielttrieg. Sin BHürgerwehrgeleß, eLIEmMa 1808 erlaljen, gewährte
DIE Derreiung DON Verweigerern AUS Sewilensgrunden, wobei DIE YWienno-
nıcen, DIE Quäfter und DIE Yruder (Zuntker als nHannte Rabinetts-
erlajte, [ beitimmten einwanDdernden YMiennoniten 1578 unDd beitimmten
einwandernden OHoufkhobors 1898 egeben WurDeN, Jıdherten diejen Sruppen
zUv/ Daß ihnen unDd ihren YNacdhkommen auf eWIG DIE MBefreiung DDn DE mn  1-
tärilchen UNusbildung unDd AWehrdienit gewährt wWUurDde, Nier Den
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Iruheren BHurgerwehrgejeßen vorgejehen IDAr Gpätere SejeBe nanntien Teine
Kirdhengruppen namentlich, erfannten aber Diejenigen U, © J1CH
Zeilnahme VEg AUS religidjen Srüunden miderjeßten

Crjaßdien
Hie IWehrpflidhtgeleße DPS weiten Aeltfrieges legten Crjaßdien

Yelt, DET Stelle eINECS Neilitardienites DDN Den YWeannern zu gilten arL, DIE
als Wehrdien|tVverwmeigerer anerfannt mWurDden Hiejer Crjaßdien ur
verlchiedenen Yrbeitslagern geleiltet el DEem CnDde DES KLieges eL10  en
DAS Wehrpflichtgeleß UunDd DIE rlajle uUber Den Crjaßdien

Hriedensarbeit
e f(anadilhen YWeennoniten arbeiten MC C unDd dellen vielfältiger

weltmeiter riedensarbeit InıL Auch arbeiten 1e Ranada mM1£ firchlicdhen
HLIEDENSGLUPDPEN zulammen, WDEnnn Darum geht, In1L DEr NEGIELUNG
ragen DPEY KriegSdien|fVverweigerung unDd DPS riedenszeugnil|es verhan-
deln Nuch 1InD Yie [reiwmilligem au Hıenit

ex100

SejeHgebung
Nas AWehrdien|tgeleß DDN 1940 18 Herreiung DOM Waffendienit

aus gefundheitlichen, moralifchen (ethilchen) ODETr jo3ialen Srunden DOL Da
Y ich JeDo s  s  7 e“ Ylrmee IM Yugenblic auUs reiwilligen zufammen{Teßt, hat DIE|ES
DE ZUT Heit Wen1g BHedeutung.

S  u  4  DAMEIKLA
MArgentimien

Sejeggebung
Ytanner mujjen e1IN zJahr NMeilitardienit ableilten, AUusgeNndoMMEN

Geminarilten, DIE {1Ch Yur Den geiltlichen tand vorbereiten Cr  Q zJahır
Hienite DPS Kriegsminilteriums fann mıE Yüroarbeit ODEL in DET usübung
DPS Berufes abgeleifte Werden, Den DEr JUNgE YWeann erlernt hHat. er zyall
DEr KLIEgSDiENILOETWLIGELUNG i IL nicht vorgejehen

Brafilien
SejeßBgebung
IeE Verfallung gewahrt DIE DBHerreiung 1ne YWeanne: Meilitärdienit

AauUs Sewilensgrunden, wobel aber DET Betreitende Jein aftives unDd pallive
e einbußt. m 19583 1eD0 tellte iCh Heraus, DAR alle
UNgeEN YWiennoniten Den AWehrdienit DELWEIGELN WDUÜULDEN. Haraufhın \ ränkte
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DIE Negierung diefe Wehrdienitbefreiungstklaufel auf DIE Seiltlichen IN éH[B
mannlichen HBULGeT, die ın Hralilien geboren 1InD, mujjen Im ÖIlter DDON
15 Jahren e1in zJahr AWehrdienit ableitten.

Kriegsdien|tverweigerer
Bisher gab PS eINIGE KLiegsSdienItVerWwWeigeLreL, DIE DDOM Neilitardient

befreit wmurden, DeEIONDELS DOT 1958 Ha Jich DAS AWehrptlichtgeleß NUTLr auf In
Hrajilien geborene BULger bezieht un DIE große ehrza DET YMeennoniten
erit Jeit 1932 dorthin eiINWANDeELLE, DULDEN erIt Jeit 9592 eINe größere zahl
DDON Yeiennoniten Wehrdienit AuUrgefotDdert. 19831 DULDE DET Gohn PINES
NMeennoniten, DET Langere el ın Hrajilien gelebt hatte, DOM ÖNEiLLLALDIENTE
Defreit. 19592 amen DE Junge YWeiennoniten U DHefreiung 0! unDd erhielten
)ie 19993, nach Dem ıla DE Cnt|Oheides, DE eINe BHBefreiung NUTr noCch
DEr Seiltlichfeit gewahrte, nahmen DLEeI Yiennoniten Den Kriegsdienit an,
PINET DEerWEIGELLE. © WWDULDE In DIE Yımee eingereiht unDd nach eiINemM Yeonat
)Itrengiter Brufung „vorubergehend “ entlaljen. 1954 meldete \ 1Ch e1In JUNger
YWeiennonit als VSerWwWEeIGELET. © ur IO Ließlich ın Die Sruppe DEr Wiehr-
prlichtigen eiNgereiht, DIie entlalten 1ınd in diejem zJahr unDd either a  en
alle anderen Jungen YWeennoniten Den AWehrdienit ANGENÖTMMIMEN,

VBaraguah
SejeBgebung
lle YWeanner muljen e1in zJahr Meilitardienit ableilten, aus  men DIE

NCitglieder DET KAolonien ım Chaco, DIE auf Srund eINES Se1eBes DOM zJahr
1921 unDd zweiten DOM zJahr 1927 betfreit JInDd Das e1e DON 921
befreit DIE YNeiennoniten, DIE In oloniegruppen einwanDdern, jJeglichem
Kriegsdienit, Dem requlären 1owohl IDIE Dem zugleich
Diejes rivileg auf ihre Yiacdhfommen AuUS SJAs Se12B DDN 1927 1e]€
Befreiung DOM Aehrdienit auf alle wehrlojen religidjen Semeintcdhaften auUS,
DIE {1Ch In Rolonien Im aCD anfıedeln, Indem \1e ebentalls QucCh DEn
YNachkommen gewahrt.

KriegSdienftberweigerer
unge Mennoniten, DIE urcCh DILICS rivileg befreit 11nD, erhalten einNe

Cntlajfung AauUs Dem RET Anfang 1957 Durden DIE Kolonien autfgefoLtDdert,
ihre Jungen YWianner TUr \pateren VeilitArdienit regiltrieren zuU allen
“Ils aber DEr zall Dem NMeinilter urch einNnen Yiertreter DEr KolonieD
WULDe, MWDULDE DEr rla ZULUCgEZOGEN.

Uruguah
SejeBgebung
Kriegsdienit DILD HUL $  m Kriegsfall verlangt. ur DIE eit, ın DE eINE

Wehrpflicht beiteht, i{ gejeßli yeltgeleat, DAaß IN NIo Hienit en
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zugeltanden W1ILD, DIE Waftfendienit alUls philLoTophi  en Srunden AD
lehnen er GStaat hat P1iINeg Srundlage unDd erfennt nichts Neligidijes

Cine religidije Srundlage TUr DIeE Yblehnung DPS Wehrdientes Onnte
Dermutlich Unfier DIE Klaujel DET phi  en Srunde yallen a Teine
tat{ächliche AWehrpflicht gibt, gibt augenbliclich audch fein praktilches YSLO-
blem DEr Kriegsdien|tverwmeigerung

CULDDA
Sroßbritannien

SejeBgebung
CiIne allgemeine Wehrpflicht Derlangt DDN Jedem Yitann zwei

Wehrdienit. Geit Dem eriten Aieltfrieg erfennt DAS 18 DIE Krriegsdienit-
DELWEIGELUNG aus Semwijensgrunden DHelondere Seri  DE prüfen D1IP-
JEMIGEN, DIE e1INEG DHefreiung DOM Neilitardienit verlangen, unDd fdnnen Den
zyall DPS Semwilens AauUus em Srunde anerfennen er Ser OÖtShHof fann Den
nn DON Hienit DEem Staat gegenuüber beireien ODET bedingungsweilfe,
enn _ nämlich zivilen Dienit leiltet, ODDEr PT Tann in
DHDienit bei DEr Yrmee verpflichten HYie Ynerfennung UNnND DIE BHBehandlung DDON
Kriegsdien|tverweigerern ILD Sroßbritannien QEOßBZUGIGET als ın anderen
Yaändern gehandhabt DYie allgemeine AWehrpflicht ILD in LO  ritannien DOTL-
austichtlich 1960 eLIO  en, und alle Hienitzeiten mwerden bis 1962 abgelaufen
jein

Crja  1en
SS Den Serichtshöfen \Lei, anerfannte Abehrdien|tvberweigerer Dem

zivilen Hienit zZuzuweiljen, )le Yur angemellen halten HNabei fann PS J1CH
uUum Den regulären Yrbeitspla DPS Yiannes andeln ODET DHelchat-
UgunGg nadch jeiner \reien ah DNas LiEND 577 Ymbulance 3l (Die RKranfen-
pflegeabteilung DEr Quäfer) hHat viele Kriegsdien|tverweigerer In jeinen DPL-
\ iedenen Yirbeits unDd HOienitprojekten beichäftigt, zu aule unDd im Yusland

KriegSdien|tVvermweigerer
Cngland hatte unDd hat eINEeEN verhältnismaßig MYnteil DDN KLLegS-

Dien|tverwmeigerern Unfier Jeinen Wehrpflicdhtigen Die Quüäter 11n Jeit Dielen
zJahren DEr orLiedensarbeit unDd a  en DIiel ur KXage Dort beigetragen,
obwohl DIE KriegsSdien|tVerweigerer YWianner vielen verichiedenen YWitotiven
en  leßen &CS gab unDd gibt teine mennonitilchen Kircdhen Sroßbritannien,
Inıt DEr Yusnahme, Daß Jeit JUNGgELEL Zeit ondon DON amerifanilcdhen YNMien-

religiöte Irbeit geleiftet DITD

NiederlanDde
SejeBgebung
{le Yeanner 1901 Pr DDON 19 zJahren 1ınDd Neilitardienit Derpflichtet

ın d DOM 192383 DIE Ynerfennung DON Kriegsdien|tverwmei-
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GETELN DOL er Kriegsminifter, beraten DDON e1INEM beionderen Serichtshoft
fann Weann auUs ILgeNDdeiNem Semwijensgrund als KLILgSDieNILVEL-

anerfennen; gewöhnlich DIL PINE religidje ODETr thilcdhe Srundlage
DPS Sewillens geforDdert er anerfannte KriegsSdien|tLerweigerer 1rD PeNL-
er 3ivilen Hienit TUr Den Staat DDET e1INEeM Hienit 88
DET Yımee zugewiejen er mwmartenloje Hienit umTaßt acht YWionate mehr, DE
3lDildien D YWeonate mehr als DEr entiprechenNDde NCILILADIeNIE er
3ivildienitzeitraum beträgt nunmehr 3() YMeonate

1Ne teVilion DE KrLIEgSDdDien|LWeErLWEIGELUNGSGL|LBLS 12g dDem arla-
men DOL, hat JeDo noCh nicht pallier DHie VBorıchläge Yr DIE Yiebijion

eINEG YNutrloderung DEr VBerordnungen CUIN, DIE DIE AYnerfennung DON
Verweigerern unDd ihren Crjaßdien betreifen

Crja  1en
Anfangs murden alle PINEN Crjaßdien leiltenden Neanner PINEIM 31l-

GEn Itaatlichen Urbeitslager zugewiejen iın Dem XYodenkulturarbeiten e
eiltet WDUrDEN Gpater famen ANDELE “lrbeitsarten Inzu, 10 DAß DIE Neanner,
außer ım U.beitslager, Quch PINEeT Itaafl hen Yierventlinit (Xranfenhaus
YUr Seiftestranfe) DDET Der)COieDdDenen AnNDderen YIrten DON BelhHAaftigungen
DUTCH Den GStaat ihren Hienit ableiften [Onnen

1egSDien|tVerIWeigerer
DE zJahr beantragen eimDa 200 YWianner DIE Ynerfennung als RLIeOS-

DieNItVEerWeEIgEeLLT tiva S () %o DDN ihnen Werden anerfannt Yon enen, DIE
nıcht anerfannt WELDEN, DErDEN EIMIGE zU Sefangnisitrafen wijlden , unDd

Jahren Dverurteilt. YWeennoniten (DooPSgezinde) machen PWA 10.:% er
anerfannten ÜEerwWeEIgELET auUs Yion allen wehrpflichtigen JUNgEN YWeennoniten
DErWEIGELN ei{wma %o den Wehrdienitt

HueEDeENSACheIt
e Hollandi  © BLIEDENSGLUPPEL (DoopSgezinde VLedDESGLOELN) T DIE

Q  ( HLieEdDensorganifation in dDen 1ederlanDde Sie hHat ea 900 YCiE-
glieder einichließli e{a DEr Haltte DEL mennonitil|chen LEedIGgEr 1e)e
LLLDENSGLUNHEL arbeitet CHNQ In1ıL anderen HLiedensorganifationen Den NCle-
Dderlanden zulammen, Deren bedeutendite DIE er ve UL, DEr Hollän-

21g DPS VBerlohnungsbundes DNie edenen LIEDENSILGANITALIO-
Nen arbeiten I „gentralfomitee TUr DAS Kriegsdien|tverweigerergefeß” 3...
Jammen, welcdhes Den Verweigerern IL  1  [ unDd Unanzielle Unter/tußung
gewahrt ”In LiedDensSbuüro, DON DEr Holländilchen mennonitilIchen LIEDENS-
QUUDDE unterhalten, beichäftigt eINeEN YNeennoniten als Gefretär, DEr Jeine gaANzZC
3eit DEr Ylrbeit InıL Den Verweigerern widmet © Al DDON DET Negierung als
DEr geiltliche ührer DEr ÜerWEIGELLL anerfannt, DIE Dem )Itaatlichen ager
ODDEr DNILWD IM Hienit DPS Staates ıen Crfaßdien leilten, unDd auch DPL-
JEMIGEN, DIE afs ÜEeLWELIGELET P1INE Setfangnisitrafe abbußen 12 WLIEDENS-
2()



GEUDDE unDd DIE er TE Iuhren gemeinjam monatliche Yochenendion-
jerenzen und Gommerlager TÜr Yeanner DUTCH, DIE DDOT DEr AWehrpflicht
tehen, )ie Hinlichtlich DEr tobleme DPS Abehrdienites autfflaren zu helten
UunDd zU unterrichten Cin Ne  anwalt, DEr e1IN itglie Humaniltildhen
az3ırutichen Srganifation E, verteldigt DIE meillten DEr VerWeigerer, DIE 11CH

Serichtsverhandlung zUu tellen a  en ın mennonNIti|her Seiltlicher, DEr
ugleich italie DEr WLIEDENSGLUNHE UL, U itghe DPS Itaatlichen Serichts-
D7CS, DEr alle Kriegsdienitverweigererfälle verhanDdelt

Nußland
Nußland IDAT DAS erite Xand, meldhes eINEeN zıvilen Cra  1en TUr IC  an-

NEer einrichtete, DIE 11Ch AaUsS Sewilensgründen PINET Veilitardienftleiftung
mViderjeßten Nas NCiLLLALGETEB DON 158575 gewährte DIe1e$ rivileg CINZIG UunND
allein Den YWeiennoniten hHatten 1 1CH NMeennoniten, DIE AUs eordoftdeut|ch-
an unDd Irüher DDN Holland (amen, Sudrußland niedergelaljen, UunDd DA-
mals hatte ihnen Kaiferin Katharina DIE o reiheit DOM zivilen unDd
NCilitärdient gewahrt urch Den NCilitärdienfterlaß DON 87(0/71 WDULDE 1eD0
auch DDON Den YMeennoniten NeiLLtardienNIE verlangt 12 onnten DAS Angebot,
ihren Hienit Ganitätstorps abzuleilten, nicht annehmen So verließ DIE
erite gqroße Srunye Nußland zJahre 18574, UMm \1Ch Den Yereinigten
Staaten unDd iın Ranada niederzulaljen Haraufhin gewäah DIE Negierung
I8 DON 1579 DAS beiondere rivileg 880 DULDE zwilcdhen dDem Staat unDd
DEeN YWiennoniten e1IN Ybereinfommen getroffen, auf Tun dellen eNNO0-
nitilche anner Crjaßdienit i Den oriten Iiın beionderen Yrbeitslaagern
leilteten, 18 DON DEeN YWeennoniten nanziert WDUTDEN. 1e12 Cinrichtung 1e
bis ZUT rullichen Nevdolution 1919 eitehen Wahrend DES eriten We  LegE
Öienten YWMiennoniten außer in Den Yrbeitslagern auch ımM Noten LeU3 uUunDd
be  1Im Straßenbau. YBAhrend DPeS eriten We  riege gab Yiußland auch
ANDdere, nicht--mennonitiiche Kriegsdien|tverweigerer. 1e]2 MDUurDden zU Itrengen
Strafen Derurteilt, namlich zu 3wangsarbeit ODET Qar zUM FYode J  12 N{PDD-
ution DON 1917 befreite DIeJeNIGEN, DIE ım Sefängnis

Y{is DIE Noten anfingen, TÜr V  Nof1g u erachten, Neilitardienit 0 DEeLr-
langen, Durden mehr als einhundert Neanner, DIE \1Ch weigerten, er hoffen
Zum eriten $Wial )owjetiicher Herıichaft wWurden 1918 DIE Vorausteßungen
TÜr ÖIE AYnerfennung DDON Berflonen gelOhaffen, OLE 11CH AUS religiöjen Sründen

Veilitardienftleiftung miderjekßten. e1e ur ACIE AWCOglichkeit
EINEeM vla DOM zJahre 1919 Yeltgelegt. Tolate P1INEG el DON Se{eBes-
maßnahmen TUr KriegSdien[tverweigerer, DIEe IM Neilitärdienftgefeß DDON
1930, DAS 939 DULCH eIN NECeUCS eIe erjeBßt WULrDE, melches eINE Kriegsdienft-
DETMWEIGELUNG AUS Sewilensgründen nl  ht mehr anertfannte. 12 berichtet
WILD, wWurden 300| weiten AWeltfrieg Kriegsdienftverwmeigerer erIcholfen ODET
zu wangsarbeit herangezogen

Öbwohl I Mugenblic DAS RE Kriegsdien|tverweigerung nicht
DVlE unDd beruckfichtigt, DITD DoCh berichtet, DAaAß in DEr VrAXiS zall gibt,
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welcdhen Verweigerer DDON Orflichen ehodrden anerfannt unDd 31Vildien
beicQhatftigt WerDden, Jd manchmal MDETDEN )le zu Uberhaupt feiner Hientleiltung
herangezogen Cinige BHerichte bejagen, DAaR ÖIEL Irüher gultigen )owjeti{chen
SeieBesmaßnahmen Cinzelheiten noch wirffam J2l£lyv/ auch jle nicht
mehr durchgeführt VDerden Cinige KrriegsSdienifDerweigerer egfinden J 1CH
Sefanagnis,

DHeutichland
Sejeggebung
Schon 1780 gewährte Ledri DET O Den Neennoniten, DIE VLeU-

Ben ebten, DAS Gonderprivileg DEr Herreiung DOM NVeilitärdienit. Verlchiedene
&Ditte 1ım aurte DES yolgenden zahrhunderts gaben Austüuührungsbeltimmungen
zu diejem LIDILEG unDd IOhränkten Jeine Sultigfeit P1IN ODEeTr dehnten )1e auf
5}  ennoniten AUS, DIE verıchiedenen Feilen Deu  an lebten 1ej€ Y
Itimmungen en zeitmweile DIE ahlung 1INEeT Semeindelteuer ODDEr PINE£T

zyamilieneinfommentteuer e1IN DYie Rabinettsorder DDN 1830, e DA
rivileg TUr ÖIE Yeennoniten vegelte, dehnte ugleich auch auf DIE Quäter
AUS Um Dem Neilitardienit zu entgehen, ivanDderten wahrend DPS achtzehnten
UunNDd neunzehnten zJahrhunderts viele YMeiennoniten, iInsbejondere DON GuDd-
deutichland, nach Ymerita QUS

Wahrend DEr Heit DEr beiden Aieltfriege in gegenwarkigen ahrhundert
DHeutichland fein [413 ZUmM u DDON Kriegsdien|tvermweigerern

Kraft, wahrend DON en YMiannern Neilitardienit verlangt WMULDE Yer diejen
DHienit Derweigerte, DULDE entweDder YNervenheilantitalten eingelpertt ODDEr
zu SefaAngnis ODET ZUM FYode Derurteilt Kriegsdien|tVerweigerung bei
Den YWeiennoniten Deu  an während diejer 3zeit alt unbefannt

DYie VBerfallung DEr NeuUEen eu  en Bundesrepublik DDON 949 gewährt
DAS Necht DEr Neilitardien|tverweigerung auUs Semwilensgrunden £JAS Iehr-
dien|tgele DON 1956 beitimmt, DA alle anner Wehrdienit leilten müllen,
unßd Chließt Beltimmungen IUr ÖIE Anerfennung DON Rriegsdienitvberweigerern
CIN, YıCH AUS Sewilensgrunden DEr BHeteiligung altenan-
WEeNDdUNG ıen Den ÖStaaten widerjegen &CS f ]eDDO nicht GENAUEFET eit-
gelegt, o b DIE Srundlage TUr DIE Iehrdienitverwmeigerung PINE religidje ODETr

ANDeETE Jein Joll DHie KLiegsSdien|tVerweigerer )ollen DDN bejonderen “MNusS-
OHuljlen geprüftt WerDden, Deren JeDEr n  TUr eiINn DEeIONDELES Sebiet ZU|LANDIG A Das
e1e beitimmt auch, DaAR CIn als KiegsSdienitVermeigerer Ynerfannter PINEeN

Cr)aßdien gilten oll ODET aber DIE ah hat, PINeEeN va Dienit ın
DEr BHBundeswehr Zu un

Crjaßdien
Nas Wehrpflicdhtgeleß DOnNn 1956 beitimmt, daß e1IN eIGgeENES e1e DIE &C1in-

richtuUNGg unDd Rontrolle eINES zivilen Crjatzdienitmvejens Yur KriegsSdienttver-
regle Die Worlage TUr e1IN 1o1hHes ele i ausgearbeitet WOrTDeEN unD
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iiegt Dem VBarlament Jeit einigen Yeionaten zUT BHeratung D0r*) er Se1eBes-
[M  ag legt DIE Verantwortung YuL DIE Hurchtfuhrung DPS Wehrerjaßdienit-
vejens ıIn DIE Hand DES Yrbeitsminilteriums. &CS DIE Cinridhtung DON
itaatlicdhen Yrbeitslagern DOL, In dDenen (onitruktive Ylrbeiten auf Dem Sebiet
DPY Kandes- uUunD orftkultur, DPS aus TUr Wohlfahrtsorganijationen UunDd
DPS Kataltrophenein|aßes geleiftet WDerden jollen. Nuch bDY/ Daß 2101N-
DETE private Stellen anerfannt Derden Jollen, DIE KriegsSdienitvermweigerer Dann
ZUL Yoleiltung iHLes Crjaßdienites be  äftigen fönnen. DNie DHedingungen DPS
Crjaßdien|tes Jollen enen DPS Wehrdienites Im Hınblid auf Hienitzeit, Ur-
(aubsanipıu und %e;ab[ung ent{prechen.

flriegébienftbetßeigerer
SE vorausfichtliche zahl DEr Kriegsdien|tverweigerer ıIn DHeutichland t

DOllig unbeltimmt. er Aideritand QEeEGEN DIE Wiederbewaltinung ı Im Deut-
Ihen Yo1f ar Cben1o ar Al DIE Ybneigung GEeEGgEenN Den Sedantfen eINCS
Bruderfrieges, D eINES KLLGELS, ın dDen Oit- unDd Ieftdeutichland auf DEer-
\diedenen Geiten Derwicelt DUrTDeEN. uCH exijtiert einNe beträ  1  e unDd wach-
en ganz grund{äßliche Yoneigung GQEGEN eINe Teilnahme eg bei
Kircdhen- und verIchiedenen humaniltiicdhen und )9310  n Sruppen Ile
1e)e daktoren, B zU DEr erit fürzlich erlangten gefeßlidhen Ynerfennung
DEr Kriegsdien|tverweigerung und Den Vorkehrungen Yur einen Crjaßdien
hHinzufommen, 1InD DAaZU qeeignet, DIE mögliche Sahl efiVvaliger Kriegsdienitver-
WEeIGELEL zu vermehren.

—  Q Neufterung DEr eriten Meanner, DEr DPS z Jahrganges 19807 i In DIE-
)em zJahr angelaufen. Uhre Negiltrierung rachte eINE große Anzahl DDN Mn-
trägen Yr den Status DPS KriegsSdien|tverweigerers, obwohl DIE tat{achliche
an diejer Antragiteller nicht befannt ıE Au DIE Sonderausichüfte
haben ihre Ylrbeit DEr Überprüfung diejer Verfonen aufgenommen, unDd eINIGL
Kriegsdien|tverweigerer 1InDd als anerfannt MDOTDEN.

Unter Den eu  en YWeennoniten eg!/teht eIn lı tbares Önterelfe an Den
SGejeßeseinricdhtungen YUr KriegsSdienitvermwmeigerer.

Hriedensarbeit
Das Heutiche NMeennonitiiche zriedensfomitee Al Yur DIE Vertretung DEr

mennonitiIcdhen Hriedensanliegen DEr Negierung gegenüber ZultAandig unD eben-
10 TUr DIE Urforge Yur DIE beionderen DBHelange DEr ausgehobenen Yianner.
Hiefes Romitee f Meitglied DEr zentralitelle TUr Yecht unDd Schuß DEr KLIegS-
dienftverwmeigerer AaUSs SewilNensgrunden, welche DIE verichiedenen LIEDENS-
Organijationen ıIn Heutichland Peric unDd 1n Hauptbuüro unterhalt, welcdhes
mit DEr Negierung verhandelt unDd Dden Kulegsdien|tvberwmeigerern GE
wahrt 1ej€ Zentralftelle hat DIE ache beitändig DET NEgIETUNG gegenüber
verirefen mahrend DEr Heit, ıIn DET DAS WNehrdienitgefeß und baß‘ Crjaßdienit-

* Fg iJt inzwijchen als ”  eje Üüber Den ivilen Erja  tenft” verabjchiedet
den und 13 1 ın Rraft gefrefen.
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gele ausgearbeitet WuUrDdenN, unDd )1e hat mitgeholten, DEn Yortlaut diejer Se-
eBe auszuarbeiten, Joweit )1e \ iCh auf DIE KriegSdien|tWerwMeigerung gziehen.
er VBerlohnungsbund, ANDeErE Iriedensgejinnte Kirdhengruppen unDd erichie
DENE LIEDENSGLUPHEN auf D3L PY Humaniltilcher Srundlage JiInDd
aftip DEr VerWEeIgerUNG EINET Teilnahme LE intere|liert. Yiertreter
Jolcher ÖYrganijationen bilden OI obengenannte gentralitelle TUr KriegsSdienit-
DETWEIGELET AUS Semwilensgrunden. Verichiedene prLIDALE Gtellen, DEeIONDELS
1olche, DIE Yreimwillige Yrbeitslager unterhalten, 1 1CH m DEr Musar-
beitung DDN Cr{aßdienftplänen.

Gchmwmeiz
SejeßBgebung
GSeit 1848 verlangt . die Gchweiz DON en ihren männlichen BHurgern

YNMeilitardienit. m P DON 2() zJahren erhält JeDder annn eINE DieErMONALIGE
MNusbildung, Dann mAahrend acht DEr D jolgenden jemweils eiINe
DDON TEl en ana mMuß Pr 11Ch bis Dollendeten 45 Xebensjahr
Jahrlich eINeET Ön pektion und einem Urobelchieße unterziehen. &CS gibt teine
gej/eßBlicdhen Vorkehrungen Jur Kriegsdien|tVerweigerer, NUur DAaß Den YMien-
noniten erlaubt UL, 1 Ganitatsdienit zu DiEeNeEN. ÜSCeTMVEIGELET AUS religidjer
Sewilensbindung WDerden ZuU Sefangnisitraren verurteilt, wWobei DAS Se1eB
DOM 1950 jeltlegt, DAß )1e ıIn Sefängnilen unterzubringen 11nND, ın Denen
Xeichtverbrecher inhbaftiert 11nD, UnDd DAaß ihnen DIE bürgerlichen [ nicht
mehr GENOMMEN WDeErden Dürfen. &SCS 1InDd ver]chiedene Verluche —{  en
WOLDeEN, e1INn IL zu erhalten, DAS DIE Kriegsdien|tverweigerer anerfennt,
aber DET na  rücliche Berfuch DDN 1949, DEr zU Dem RC DDN 1950 Jührte,
brachte HUL DIE Obengenannten geringfügigen VBerbellerungen.

KriegsSdien|tVermweigerer
GSerichtsverhandlungen KLiegSDdien|fVerwWeigerer ıIn diejem

zahrhundert ıIn DEr GCchweiz nı  Hf zahlrei zn DET Zeit nach 1548, als DIE
NushHebung ıIn DEN Handen DEr Kantone lag, IDAT Den YWiennoniten auf
Derlchiedene HE möglich, Dem Wehrdienft ZuU entgehen, INDdDem Nan eine
bejonNDdere Steuer ODET Sebühr DEn Staat 230  ( lı DEr Anwendung
DPS SGe{eßes ıIn #58:75 begannen DIE YMiennoniten gewöhnlich Den
Hienit ım Ganitätsdienit anzunehmen. Iährend DPS und Jeit DEem weiten
Weltkrieg WDULDE DAS Ganitatstorps mit Warten ausgerültet, N usnahme?
eiINeETr SrUnDE, In DIE ÖIE Segner DPS Iaffendienftes eingereiht wWerden (önnen.
m aure DEr en Diele YWeennoniten DAS and verlajten, wmenigitens
teilweile, DEeMm Neilitardienit 3 entgehen. Cinige wanderten nach MmMerita
AUS, ANDErTE nach rankreich, aber nier BHeibehaltung IHTEr O meizerilchen
Staatsbürger|chaft zn ranfkreich ebenDde WEeizer muljen WWDEDET ın ihrem
Yaterland, DEr Schwei2, noch In rankreich Veilitardienıt leiften, aber )le
üullen e1Ne J1Ahr Steuer ÖIE GOhweiz gzahlen, U INre  La Staatsbürger-

ZU ehalten
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Hrankreich
Sejeßgebung
rankreich verlangt DON allen Yeannern 4  m Iter DON 2() zJahren ein zJahr

NLA rDdieNIE. &CS qgibt feine gejeßliche NMeoglichkeit DEr KLiegsSdien|fVverweige-
Yiier Den NeilLitardient DErWEIGELT, 1rD zu PINET Sefangnisitrate DEL-

urteilt, nach Deren Ußung P IDIEeDET WCilitardienit einberufen 1LD
Verweigert PE TNEUTL, Dann wiederholt )1CH DEr WVorgang DEr VBerurteilung und
Gtrafverbußung. Hiejer Vorgang fann 1 1CH olange wiederholen, b1  S DEr YWeann
DIE Altersgrenze uüber]qritten hat

KriegSdienItVvermweigerer
&CS hat ın ranfreich verhaltnismaßig WeNIG KriegsSdienitverwmeigerer e

geben, baleich eINE Anzahl wmiederholt eINge)lneELTE VOorden l DNie PeNNON-
ten ıIn zrankreich a  en Im allgemeinen Den Neilitardienit angendommenN, mit
einigen bemerfenswerten Yusnahmen. zn Den leßten zJahren hHat J1cCh NieEr
DEeN \ranzolilchen Yeiennoniten E1n Öntereife DET Kriegdienttver-
WEeIgeLUNG gezeigt.

HLieEdDENSALCbEIF
Cine Anzahl tarfer Kirchenführer und’einige Hriedensorganifationen )InD

In rankreich tatig, DIE ache DPS KıiegsSdien|tVerwmeigerers unDd DES
WLILDENSPLINZIPS z 1OLDdern, Bemühungen, DIE Itaatliche Ynerfennung DEr
Kriegsdienftberwmeigerer zu erreichen, 1InDd yehlgeichlagen Unternehmen eINES
autfdbauenden ©ienftgä 1InD In DET begriften.

BHelgien
SejeßBgebung
e  er YWiann mMuß Im er DON 2() zJahren E1n zJahr ilitärdienit S6(e1

\ten &Cine Ynerfennung OD Kriegsdien|tverwmeigerern UL ım e1e nicht DDOL-
eglehen Yiier Den Hienit ın DEr Yrımee verwelgert, 1D zu Setängnis Ur-
teilt LÜüher ur DIE Sefangnisitrare PrNEUL ausgelprLOochenN, enn DIE YWeili-
tArdien|tverwmeigerung wiederholt WULDe, IDIE ıIn rankreich aber Jeit
1954 überIchreitet DIE Gtrafzeit nicht mehr DIE Zeit DPS Armeedienftes. IS
Im 169  L  x DEr Vrozeß gegen einen mennonitilchen Krieqdien|tVerweigerer
tarfen Ysiderhall In DEr OÖffentlichfeit YanDd, \chlug DE NMeinilterrat CIn elje
ZUT Anerfennung DDN Kriegsdien|tverweigerern DOLT Önfolge PINES NEgIELUNGS-
wechjels MWDULDE DIE SejleBesvorlage )eDOCh NeE Karlament verab|chiedet.
Intang zJuli 1957 DULDE dIie Wsorlage DOM Weinilterrat PTNEUL auf DIE AGgeS-
DYONUNG DES Varlaments gefeßt Da )1e DON DET Negierung befurmortet W1ILD,
1D )le ziemlich er verabfchiedet merden YAllerdings 1rD DIP Heratung:
erit nach Den Gommerferien aufgenommen MDeErDdDen

12 Sejeße  orlage 18 el  — Anerfennung DEr Kriegsdien|tVerweigerer
DDT unDd welter, Daß jle einen zivilen Hienit DDON DEr dDoypelten änge DL EILL-
tärdienftzeit eilten mulfen. Hiejer 3ivile Hienit unteriteht Dem YnneNMINI-
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\ter1um ım „Hzivilen Öcßut;bienft", DET bereits eingerichtet aber nicht ehr altıvp
Ut Hiejer 31niLe GOhußDdien|t hat Kataltropheneintaß verlchleDeniter Öirt ZUT
Yurgabe.

KriegsSdien|iveriwveigerer
12 3ahl DEr Kriegsdien|fVerweigerer, enen DEr S L03eß gemacht WuULDEe,

il eın MNugenbliclich egfinden \ 1Ch etma 3() KLiegsSdienIfverweigerer Im Sp-
TAnNgnıS Ycan geht 10 th, Daß Nan zZuerIt eine Gtrafe DDN Yeonaten AUS-
Ipricht ana 170 DEr Ytann TYNEULT ZUT Yrmee einberufen. Verweigert eL
erNEUTL, 170 Pr z 19 Yionaten verurteilt. Ylser 1ej2g 15 Yionate ım Sefängnis
abgefelten hHat, 170 In entehrenDder g1ije AUS DEr Mrımee ausgeltoßen unD
verliert amı ugleich DAS aftive a  LE n BHelgien hHat ıIn DEr Yier-
gangenheit feine Ytennoniten gegeben. CuIt In dDen leßten zJahren f AUS DPT
Yrbeit, ÖIE DDON amerifaniichen YMeennoniten DOrt W1ILD, eine Tleine Se-
MeINDE erwachten.

Xuzemburg
Sejeßgebung
©  e{ Yeann mMuß NMeilitardienit leilten, UunDd qg1bt feine géi eBliche NCOG-

Lichfeit DEr Kriegsdien|tverweigerung. Kürzlich machte INn itglie DPS ar-
aments einen Dt  ag ZUuT Ynerfennung DDON KriegSdien|tverweigerern.

KriegSdien|tVerweigerer
Cg qgibt bisher eINIgE KRriegsdienftvermeigerer In Yuzemburg Nie wenigen

WMeennoniten, DIE In Xuzemburg leben, a  en Den Neilitardienit auf I1CH 385a
AOMMEN , obwohl Önterelle DEr Wehrdienitvermeigerer-Haltung elteht &CS
a  en ın DEr Angelegenheit Helprechhungen mıt Negierungsbehörden . Itatt-
gefunden.

Standinavijche Kander

Sbwohl 1U ehr WeNIgE YWeennoniten ın Sfandinabvien Q1bt, aalılı INaAN

hier wohl erwähnen, Daß JeDEe DEr DIET StAnDder, Hanemari, NeEDLWEGEN, Schwe-
Den unDd innlanod, DIE Iehrpflicht hHat unDd auch DIE Neoglichkeit DEr KLIegS-
DieNItVEerWELIGELUNG IM ere vorlieht. n Jedem diefjer Sander muß IN
KLILGgSDieN|LWELWELIGELET eiNen Cra  en leilten, DEr Langer UL, als DEr eni-
\prechenNDde Neilitardienit. ınnlan erfennt Wehrdienftverweigerer NUr ın
LiedDENSZeItEN zn Hanemartk, DLWwEgenN unDd Schweden UE DET Verhältnis-
anteil DEr KLIEGSDiEN|LOELWEIGETET DEr Se/amtbevölfkerung alg in
ITgendeinem anderen Sand Curopas ODDEr MYmeritas. F)  12 Sahl DEr Kriegsdienit-
DELWMEIGETET ıIn innlan ıf unbefannt. Die Önternationale DEr Kriegsdienit-
Ge_ Al In diejen ändern taf1g, unDd zumindelt iın Dänemart un ormegen
ıf IR OYrganijation ın atftiver uhlungnahme m1t DEr Negierung, DGaAT ın
eiINemM jolchen Witaße, Daß {1Ch DIE Negierung TUr DIE Befurwortung DEr Yner-

ennung einzelner S?r_iegßbienftbertveigerer auf jle Derläßt.
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Öfterreich
Geit 1955 hHat Öfterreich CIn Wehrprlichtgeleß, weldhes vorlieht, Daß

KLiegsSdien|tVerweigerer einen Neilitardienit gilten &CS gibt HLU}

einIge WeNIGE Yriennoniten ıIn OÖfterreich. &Ine (atholilcdhe FLIEDENSGLUNHE ilf
In diejem and aftiv

zstalien

Atalien hat eiINe %itiiärbienftpfticßt ohne legale Nitoglichkeit PINET RLIegS-
Dien|fverweigerung. zn Den leßten zahren hat eINIgeE a eINeETr eDL-
dienitverweigerung AaUsS Sewillensgrunden gegeben. Cinige Seute ıIn talien
\InD HLieDeENSTLAGEN intere{liert, unDd eINIGE leilten PINeE Irbeit DES DHienites

DEr notleidenden BHevyolkerung,. Cinige Waldenijer )InD diejen LIL-
denstragen interelllert. Cs gibt eINeE tleine Yeennonitengemeinde auf izilien.

MAliatiy unDd afrifani  [4 Xander

zn ziemlich großer Anzahl inden \1CH Yiitennoniten ın einigen DEr aliatı-
en unDd afrifaniiche b  i  AnNDder, ın Denen YWeennoniten aus Curopa und Ymeri-
fa NMeilionsarbeit geleiltet aben, ODDEr In enen Kirchen entitanden 11n nach
DEr Berührung mit anderen Weennoniten. Hie größte Anzahl nDdet \1CH ın N-
donelien, ndien unDd Im Belgifchen ONg Heranwacfende Kirchen efinden
1 1CH auch ın Sanganjitka Deuticdh-Oftafrika), anda (Soldfüfte) und
Mthiopien ıIn Mirika unDd ıIn zJapan, auf ormoja und ıIn anderen fernöftlichen
SänDdern. iIna hat, ODDEr hatte wenigitens ın DEr Vergangenheit, YWeiennoniten.
Teines Diejer Saänder tennt eine Wehrpflicht, und Deshalb gibt PS ıIn ihnen
DAS Vroblem DEr Kriegsdien|tverwmeigerung nicht, wenigitens nicht 19, DIE —  Dnl
0S in den meilten unjerer weiltlicdhen SaänDder tennen. undien hat eINE Lei-
willigenarmee, ın DEr möglicherwmeife eIMIGE Yeennoniten DIENEN. 182 meilten
diejer aliati)hen und afrifani)dhen SänDder a  en einen GSinn TÜr DAS SMEili-
tar  4 Wielleicht Onnen WL AuUsS Dem Welten P{iDAS über s  —  Y Aege DPS LIEDENS
DON unfjeren Yrudern ın 1en unDd Mirika lernen.

C  Q YWiaterial TÜr RE Yrbeit, DIE DET enn AWeltfkonterenz ın arls-
ruhe 1957 Vorgelegt WULDE, Itammt AuUS yrivaten Hriefen unDd perfSnlichen
Seiprächen unDd AUS den Tolgenden gedructen Quellen

Heder, Ü  mu DHie Kriegsdien|tverweigerung iIm u  en und
ausländiIchen Necht, UT Hokumente, Heit XIILL,
rankfurt 1954, 64 Geiten.

Her|hberger, Suy Con|cientious Sbjectors ıIn Curope, NEBINN
Walhington 1952, Geiten.
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Xachmund, Niargarethe er 3iVile Dienit LL KLILGSDiENILOELWEIGELLT,
SRr Quäfter K ezember 10(9==162,
unDd A zebruar 1950 S

Benner, Yleltmeite Beuder  Clt, Karlsruhe 1955
DD Geiten

She NienOLter, an XI er 4, D 1956, AMullian
NCeHOLIS
anDd XL ir unDd ( zun/zjuli 1956,

YNullian NieHOLIS
and A, Cr UunNDd 9, Nugult/Geptember 1956,
„Survey[ Sreater VBercentage f

Handbuch mit Den Neilitardienitbeltimmungen nach DEem an
zJanuar 4Baın Ihe Yar eYilter, er 74

(1 Quartal QE15

Außerer wang un0 INHEVUE iofive
ar der Zujammen)chlußß Öreier faujge)iunter Gruppen m 1941

Al 21 odelljall y  ur  ir kirchliche Einiguug?
Yon Hans ey

er irektor DPS VBredigerfjeminars DEr eu  en Baptiftengemeinden,
Hamburg hat DEr OÖfumenifchen un  au OÖtuttgart 1959, Heit

Haritellung DPS 3ulammenthlufes DEr DE taufgelinnten, nıcht 1NO0-
nı  en Sruppen DEr aptilten m1L Den Harbilten D3 mML dDen Ytenen z  q
DErn unDd DEr 1 eWwWegunNg 941 gegeben SYICit Bedacht DILD iMl
Diejem eriten Bericht über denkwurdigen Zufammentchluß nicht DIE rage
geltellt, ob DEr 3ZufammenfchIuß LiCcHtiIg geweljen )ei Yber DAS DATAUS zU PY-
NEeNn UL, belonNDders ımM lict auf DIE $)J7i I 1onsbeltrebungen In unjerm Ofumeni-
Ohen Heitalter, macht diejen Yrtitfel belonDders lejenswert.

er ge  1  1  g MAblauf
Nas erite HNatum Yur DIEe Cinigungsverhandlungen, DIE {1Ch über  a

DIET zJahre hinziehen ollten, ilt ohne 3weiftel DIE Zheologi Woche, DIiEe
DOM 3() bis 1937 Vredigerjeminar DEr u  en DHaptilten z11
Hamburg Dın Itattfand uUunDd an DEr 1Ch 170 Tediger DPS Nundes DEr Bap-
ti]tengemeinden beteiligten er Kirchenfamp hatte DIE Segen|aße wilcden
154 unDd Staat DerICchALTt £  12 DHemuhungen, ÖIE Neichstkirche zu bil-
Den unDd el auch DIE reifirchen einzubeziehen, DArEN geicheitert er Druck
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